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Vor 100 Jahren endete das Kaiserreich in China und es begann eine Neuorientierung unter 
dem  Eindruck  der  Überlegenheit  der  Westlichen  Kultur.  Dennoch  blieben  die  geistigen 
Traditionen ebenso  weiter  wirksam wie  auch  die  politischen Neukonzeptionen sich nicht 
gänzlich von den Vorgaben des imperialen China der Kaiserzeit zu lösen vermochten. Dieser 
Tiefenstruktur  soll  am  Vorabend  der  100jährigen  Jubiläums  der  Revolution  von  1911 
nachgegangen  werden.  Dabei  sollen  auch  die  spezifischen  Weltbildkonstruktionen 
thematisiert  werden.  So  ist  den  geistigen  Traditionen  Chinas  eine  Tendenz  zur 
Innerweltlichkeit eingeschrieben. Wegen des „Fehlens“ einer extramundanen Instanz wird 
Orientierung in Strukturen gesucht, die vor allem durch Ambivalenz geprägt sind. An die 
Stelle eines Kampfes zwischen Göttern und Giganten tritt eine innerweltliche Auffächerung 
verschiedenster  Optionen.  Dies  hat  zu  Kontingenzbewältigungsstrategien  spezifischer  Art 
geführt, bei denen verschiedene Ordnungsmuster einer vollkommenen Undeterminiertheit 
gegenüber  gestellt  werden.  Diese unterschiedlichen Strategien der Kontingenzbewältigung 
werden systematisch in den Kontext einer Theorie der chinesischen Kultur eingebettet.
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